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Fintel - Von Jana Rosebrock. André Lange und René Feil sind ein eingespieltes Team.

Beide gehören sie der fünfköpfigen Orga-Mannschaft an, die maßgeblich für das
Gelingen des alljährlich stattfindenden Triathlons in Fintel verantwortlich ist. Lange und
Feil sind nun schon zum achten Mal dabei – und trotz all dem Vorbereitungsstress, den
so eine XXL-Veranstaltung mit sich bringt: Spaß, sagen sie, mache die ehrenamtliche
Arbeit noch immer.

Auch aus sportlicher Sicht sind sie vorbereitet: André Lange (l.) und René Feil organisieren den 33. Finteler Triathlon.

© Rosebrock

„Im Januar haben wir angefangen, uns erste Gedanken über den Triathlon zu machen“, berichtet Lange,

der jetzt, kurz vor der 33. Ausgabe am Sonntag, wie seine Kollegen auch, alle Hände voll zu tun habe.

„Im Mai ging es dann mit den Anmeldungen los.“ Zu organisieren gab es tatsächlich einiges: Dieses Mal

geht eine Rekordzahl von 220 Teilnehmern an den Start – in den Disziplinen Swim and Run (für Kinder),

dem Triathlon für Schüler sowie dem „kleinen“ und dem „großen Triathlon“. Das Orga-Team muss dafür

sorgen, dass sich beim Schwimmen, Laufen und Radfahren niemand in die Quere kommt. „Das ist gar

nicht einmal so einfach“, weiß René Feil aus Erfahrung.
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Glücklicherweise kann das Team bei der Vorbereitung – und auch während der Veranstaltung – auf

zahlreiche Unterstützung setzen: Etwa 70 Helfer packen mit an, an allen Ecken und Enden. „Wir sind

begeistert von der Hilfe, die wir von allen Seiten bekommen“, freut sich Lange. „Auf die Finteler ist da

wirklich Verlass.“ Und auch die Gemeinde, die vor allem auch das Freibad zur Verfügung stelle, sei eine

große Hilfe.

In diesem Jahr, erzählen die beiden Organisatoren, gebe es einige Besonderheiten. „Eine Teilnehmerin

startet schon zum 30. Mal, und der Jahrgang einer Buchholzer Schule legt erstmalig seine

Abiturprüfung bei unserem Triathlon ab.“

Besonders erfreut seien sie darüber, dass so viele junge Menschen wie noch nie an der Veranstaltung

teilnehmen würden. Der Jüngste, der beim großen Triathlon mitmache, bei dem die Sportler 700 Meter

Schwimmen, 32 Kilometer Radfahren und zehn Kilometer laufen müssen, sei 17 Jahre alt – der älteste

81. Und eine große Bandbreite gebe es nicht nur beim Alter. „Wir haben Leute, die schon an zahlreichen

Triathlons teilgenommen haben, und andere, die zum ersten Mal dabei sind“, erklärt André Lange.

„Natürlich versuchen viele der Teilnehmer, ihre persönliche Bestzeit zu laufen. Aber das wichtigste für

uns sind nicht die Ergebnisse. Der Spaß steht im Vordergrund.“ Wichtig sei ihnen auch zu betonen, dass

jeder sich trauen könne, anzutreten. „Hier wird niemand schief angeguckt, wenn er keine Erfahrung oder

kein professionelles Rennrad hat“, beteuert Lange. „Auch der Letzte wird jubelnd im Ziel empfangen.“

Spaß macht es offensichtlich auch dem Orga-Team: Denn auch das geht morgen vollzählig mit an den

Start. „Wir planen den Triathlon gerne, möchten aber natürlich auch gerne mitmachen“, so Lange.

Die Begeisterung für das sportliche Ereignis – es ist den beiden Männern, die sich am Mittwoch für eine

letzte Trainingsrunde im Finteler Freibad getroffen haben, anzumerken. „Wir freuen uns auch auf

hoffentlich viele Zuschauer“, sagen sie. Denn auch wer nicht teilnimmt, sei herzlich willkommen,

zuzuschauen und anzufeuern.

Los geht es am Sonntag mit den kleinen Sportlern um 11.30 Uhr, die letzten starten um 15.15 Uhr. Um 17

Uhr folgen dann die große Siegerehrung und ein Auftritt des Aerobic-Dance- Clubs Fintel. Für das

leibliche Wohl wird mit Kaffee und Kuchen, Pommes, Wurst und Kaltgetränken gesorgt. Weitere Infos

gibt‘s im Internet.

(Falls dieser Link nicht funktioniert, müssen Sie ggf. Ihre Adblocker-Einstellungen anpassen.)
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